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Noch eine Tüllengeweihaxt aus der Kiesgrube von 

Koldingen, Stadt Pattensen, Ldkr. Hannover

Von

Marlene Zedelius-Sanders

Mit 1 Abbildung

In der schon mehrfach durch Baggerfunde bekannt gewordenen Kiesgrube von 

Koldingen1 (Stadt Pattensen, Ldkr. Hannover, Topographische Karte 1:25 000, 

Blatt 3724 Pattensen) wurde erneut das Fragment einer Geweihaxt gefunden. Es gab 

keine Anhaltspunkte für die mögliche Rekonstruktion der Fundschicht.

Erhalten blieb der Schneidenteil — etwa bis zur Mitte des Gerätes, das vermutlich 

am früheren Schaftloch durchgebrochen ist. Somit hat es sich ursprünglich mit eini­

ger Sicherheit um eine Tüllengeweihaxt gehandelt, ähnlich der von K. Grote in Kol­

dingen gefundenen Axt1 2 3: ,,Die Tüllengeweihaxt ist komplett erhalten und besitzt 

eine Länge von 50,5 cm. Sie ist aus einer Rothirschstange gearbeitet . . . Die Schaft­

lochung führt senkrecht durch den Stumpf der abgesägten (Eis-) Sprosse”^.

Die Länge des neuen Stückes {Abb. 7) beträgt noch 11,8 cm; die Breite und Dicke 

am Schneidenende 3,8 bzw. 3,2 cm; die Breite und Dicke an der Bruchstelle 5,4 

bzw. 3,4 cm. Die eigentliche Schneide ist stark beschädigt und ausgesplittert — 

deutlich erkennbar ist sie durch die schräg verlaufenden Schliffspuren, etwa von der 

Mitte des Fragments aus zur Kante hin.

Funktion und chronologische Einordnung der Tüllengeweihäxte bleiben unklar. 

Auch hier kann nur ein allgemein neolithisches Alter, durch ähnliche und besser da­

tierte Funde belegt, angenommen werden.

1 Deichmüller 1974, 102—103.

2 Grote 1981, 258, Abb. 1.

3 Grote 1981, 257.
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Abb. 1

Koldingen, Stadt Pattensen, Ldkr. Hannover. 

Kiesgrube — Tüllengeweihaxt.

M. 2:3.
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